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Bericht
aus der Stadtverordneten Sitzung

am 8 April 1861
Unter Vorfitz des Herrn Justizrath Gö decke

wurde verhandelt
1 Die verliehenen Erbbegräbnisse wurden bis

her durch einen Pfahl aus den die Nummern ein
gebrannt waren bezeichnet Da dieselben indeß
schon nach einigen Jahren verfaulen und durch neue
ersetzt werden müssen so hat der Magistrat be
schlossen in Stelle der Pfähle künftig Nummersteine
anzuwenden hat auch bereits 6t Stück im Wege
der Licitation ausgeboten Es ist 15 für einen
Stein gefordert und indem der Magistrat die des
fallfigen Verhandlungen übersendet beantragt er die
Genehmigung zur Beschaffung der Steine zu erthei
len und wegen des Zuschlags Beschluß zu fassen

Die Versammlung genehmigt die Anschaffung
der Steine und ertheilt dem Steinhauermeister
Thieme den Zuschlag

2 Ueber die Regulirung und Bepflanznng
des freien Platzes vor dem Leipziger Thore hat die
desfalls ernannte Commission ihre Vorschläge abge
geben und der Stadtbaumeister die nach denselben
erforderlichen Kosten veranschlagt Unter Uebersen
dung der Verhandlungen Zeichnungen über die pro
jeetirten Einrichtungen und Anschläge beantragt nun
der Magistrat

für die Regulirung des Platzes 65t LA für Pfla
sterung der Straße längs des Lorenz schen Hau
ses von der Franckens bis zur Landwehrstraße
mit pousstrten Steinen 41t für Pflasterung
der Straße von der Landwehrstraße bis zur Mer

seburger Chaussee 818 22 6 für
Pflasterung der Fortsetzung dieser Straße vor
Blümlers Hause 31t in 8umma 2188
LG 22 6

zu bewilligen

Die Versammlung genehmigt die Ausführung
der vorgelegten Anschläge mit den Modifikationen

1 daß die nach der Zeichnung proponirte Allee
nach der Landwehrstraße aus Schönheitsrück
sichten wegfalle und dafür geschlängelte Wege
angelegt werden

2 daß die Beschaffung der Einfriedigungen so
wie die Ausführung der Erdarbeiten im Wege
der Licitation geschieht

3 daß das ganze Pflaster mit pousstrten Stei
nen ausgeführt wird

Die veranschlagten 2188 22 6 H werden
dazu bewilligt

3 Der Pächter der Marktgefälle hat bean
tragt schon jetzt darüber Beschluß zu fassen ob
die städtischen Behörden die Prolongation seines am
31 Mai 1862 ablaufenden Contracts auf ferner
weite 6 Jahre genehmigen wollten Da das bis
her gezahlte Pachtgeld ein angemessenes und bisher
pünktlich bezahlt ist so ist der Magistrat nicht ab
geneigt auf das Gesuch einzugehen und da auch
die Versammlung das bisherige Pachtverhältniß al
ein angemessenes betrachtet so wird die Prolonga
tion genehmigt

Hierauf geschlossene Sitzung



Entgegnung
auf den musikalischen Bericht in Nr 77 der Hal
lischen Zeitung betreffend die ,Empfindungen

am Grabe Jesu
Wegen Raummangel bis heute zurückgesetzt

Auch wir haben es nur mit dem Kunstwerke
zu thun und lassen daher bei Seite was der Be
richt nicht zur Sache gehöriges enthält und verlie
ren nicht einmal ein Wort über die Art und Weise
wie der Herr Berichterstatter mit den sorgfältigen
Untersuchungen eines Mannes wie Chrysander glaubt
umspringen zu dürfen Aber eben weil die richtige
Würdigung einer Händel schen Musik uns am Her
zen lag wünschten wir daß anch der Zweck den
der Komponist sich bei derselben vorgesetzt richtig
angegeben werde Und das war ja dem Herrn
Berichterstatter diesmal nicht schwer auch wenn er
das Chrysander sche Werk wie es scheint gar nicht
kennt Die von ihm selber angeführten Worte von
Rochlitz enthalten die richtige Angabe der ursprüng
lichen Bestimmung der Musik Dennoch erfolgte von
seiner Seite eine falsche Angabe Da hielten wir
eine Berichtigung für nothwendig damit nicht der
denkende Musikfreund irre geleitet und zu unbilligem
Urtheile über Händel verführt werde Unsrer rein
faktisch gehaltenen Notiz versagte der Herr Bericht
erstatter als musikalischer Censor der Hallischen Zei
tung die Ausnahme Darauf erfolgte die Berichti
gung im Tageblatt Daß um aus einem Be
gräbnißpfalm eine Pasfionscantate zu machen der
Text mehrfach verändert werden mußte das liegt
doch wohl auf der Hand Oder glaubt der Herr
Berichterstatter wirklich daß man am Grabe der
Königin Caroline gesungen habe Ach wie fiel der
Göttliche und Der Dornenkranz war seiner Un
schuld Lohn u f w Ueber die Verwendung
einer unveränderten Musik zu einem ganz andern
Zwecke mögen bei der Vieldeutigkeit des musikali
schen Ausdrucks die Meinungen abweichen Wir
haben die unsrige nicht in den Vordergrund ge
stellt sondern nur aus dem vortrefflichen Buche
von Chrysander berichtet Wir lassen über den vor
liegenden Fall auch nur dessen Urtheil folgen wel
ches wir bisher seiner Härte wegen zurückgehalten
haben Nachdem Chrysander Zweck und Ein
richtung des Werkes angegeben die seinen Schön
heiten desselben ausführlich besprochen auch die
erste fehlerhafte Ausgabe erwähnt hat fährt er
wörtlich fort wie folgt Die schmachvollste Verun
staltung desselben war den Deutschen vorbehalten

welche in der matten rationalistischen Zeit sich daraus
ein Passtonsoratorium zurecht machten und nun mit
Händel s unveränderten Noten den gute Jesus be
sangen den edlen tugendhaften Mann der leider
so früh starb aber dessen Name immer im beste
Andenken bleiben wird Das Machwerk ist nicht
nur bis in unsre Tage mehrfach aufgeführt son
dern auch unter dem bezeichnenden Titel Empfin
dungen am Grabe Jesu ein Oratorium von G F
Händel gedruckt erschienen und dürfte außer eini
gen Orgelfugen wohl das einzige sein was bei
Hunderten unserer Organisten und Musikdirigenten
von Händel S Werken zu finden ist Was bei Hän
del dazu dient eine edle Fürstin in höchster weib
licher Zartheit und Schönheit erscheinen zu lassen
benutzte man um eine sinnlose Passionsrührnng zu
erzielen und den Heiland auf das Maaß eines ge
wöhnlichen Menschen zu erniedrigen In einem
Lande wo solches möglich war wer möchte sich
wundern daß Händel s Werke hier so langsam
durchdringen daß seine wahren Ideale bei uns so
spät erkannt werden und so viel unedle Anfechtung
erfahren So weit Chrysander Aber auch
wir haben damit gesagt was für uns über die
Sache zu sagen war und überlassen es dem Herrn
Berichterstatter in seiner Weise ungehindert fortzu
fahren

Herausgegeben im Namen der Armendirectton
von Hr

Bekan ntmach ungen

Verzeichn iß
der in der Stadtverordneten Sitzung am

15 Aprile zu verhandelnden Sachen
Anfang Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Rechnung des Arbeitshauses pro 1859
2 Vorlage in Betreff des Leichenwagens
3 Auskunft über Verpachtung des Ackers an der

Grube Belohnung
4 Vorlage wegen der Gasbeleuchtung in der

Franckensstraßc
5 Rechnung der Hundesteuer Kasse pro 186V

Geschlossene Sitzung
Vorlage in einer Gehalts Sache

Der Vorsteher der Stadtverordneten
G ö d e ck e



Bau Entreprise
Die Arbeiten und Materialien Lieferungen zu

der Ausführung eines Kanals von dem bereits vor
handenen alten Kanal neben den Predigerhäusern
der Moritzkirche über den alten Markt durch die
Schmeerstraße über den Marktplatz die Leipziger
Straße herauf bis an den gr Sandverg sollen ent
weder im Einzelnen oder Ganzen auf dem Wege
der Submission vergeben werde

Der Bedarf an Materialien bezicht sich auf
577,ssv Stück hartgebrannte Mauer
steine SS,280 Stück Formsteinc Äi Ton
nen Roman Cement und t v lfd guß
eiserne Röhren

Es ist hierzu ein Termin
Freitag den I April Vorm It Uhr

in dem Bureau des Unterzeichneten zur Eröffnung
der versiegelt einzureichenden schriftlichen Offerten
anberaumt wozu Unternehmer resp Lieferanten mit
dem Bemerken eingeladen werden daß Zeichnung
Kostenanschlag und Bedingungen bis dahin zur Ein
sicht ausgelegt sind

Halle den 9 April 861
Der Stadtbaumeister G Herschenz

Bau Entreprise
Die Arbeiten und Materialien Lieferungen zu

der Verlängerung des Kanals in der gr Stein
straße bis nach dem Vister schen Haufe sollen ent
weder im Einzelnen oder Ganzen auf dem Wege
der Submission vergeben werden

Der Bedarf an Materialien bezieht sich auf
Ä8,S2A Stück hartgebrannte Mauer
steine 12, 12 Stück Formsteine 3 Ton
nen Roman Cement und 72 lfde guß
eiserne Röhren

Es ist hierzu ein Termin
Freitag den IS April Vorm 1R Uhr

in dem Büreau des Unterzeichneten zur Eröffnung
der versiegelt einzureichenden schriftliche Offerten
anberaumt wozu Unternehmer resp Lieferanten mit
dem Bemerken eingeladen werden daß Zeichnung
Kosten Anschlag und Bedingungen bis dahin zur
Einsicht ausgelegt sind

Halle den 9 April 1861
Der Stadtbaumeister G Herschenz

Bau Entreprise
Die Pflasterung der Sohle des wüsten Kanals

soll einschließlich der Materialien submisstouSweise
an den Mindestfordernden vergeben werden

Der Termin bis zu welchem Kosten Anschlag
und Bedingungen ausgelegt sind und versiegelt ein

zureichende schriftliche Offerten angenommen werden
findet

Freitag den S April Vorm 12 Uhr
zur Eröffnung in meinem Büreau statt

Halle den 9 April 1861
Der Stadtbanmeister G Herschenz

2VVV Dachziegel
kommen am Sonnabend bei der im Fürstenthale ab
zuhaltenden Holz Anction mit vor

M a i t r an kvon Rheinwein und frischen Kräutern empfiehlt

Aug Apelt
Eine Sendung echte frühzeitige blaue Saamen

Kartoffelu und 6 Wochen Nieren sind angekommen
und zu haben bei Schmeißer Markt Nr 11

Gute Kartoffeln sind Metze 1 3 z
haben bei Feidcck Marienbibliothek

Guitarre verkauft kl Sandberg Nr II
Lehmfteine zu verkaufen FranckenSstraße Nr 2

Gute trockene Kohlensteine
sind zu haben an de r Moritzkirche Nr 5

Ein e Grube Dünger verkauft Liliengasse 5
Eine b ir kene Kom mode verk b Leipzigerstraße 6

Gehacktes Brennholz nach Körben sowie Scheit
holz in 1/4 bis /z Klstr fortwährend billig zu
verkaufen Eckstein Steinthor Nr 1

Fertige Sopha stehen billig zu verkaufen auch
werden Reparaturen in und außer dem Haufe pünkt
lich ausgeführt daselbst wird auch ein Lehrling ge
sucht bei

VVeMlttl gr Klausstr w
Täschner und Tapezie rer

Eine gute dauerhafte Karre wird zu kaufen ge
sucht Klausthor Nr 14

Pelzsachen zur Couservirung übernimm
C Zör ner Kürschnermeister gr Ulrichsstr 47

Eine Köchin von auswärts mit guten Zeug
nissen verseben wünscht bei einer anständigen Herr
schaft eine Condition zum 1 Mai oder gleich ES
wird mehr auf gute Behandlung als auf hohen Lohn
gesehen Zu erfragen S trohkosspitze Nr 2

Ein Mädchen in gesetztem Älter sucht als Kö
chin oder zur selbstständigen Führung einer kleinen
Wirthschaft ein baldiges Unterkommen durch

Frau Sparre Schülershof Nr 7
Ein Mädchen für den Nachmittag sucht

A Bergfeld Spiegelgasse Nr 7



A neuesten Moden empfing heute die Seiden u Mode Waaren Hand A
lung von iieüfroii 0 große Steinstraße 63 H

Unser Tuch Buxkin u Stoff Lager ist ebenfalls mit den neue K
sten Sachen sehr reichhaltig ausgestattet

1 UetlflM ä v große Steinstraße 63

Ein junges Mädchen von außerhalb mit gu
ten Attesten versehen sucht sobald wie möglich eine
Stellung als Wirthschafts oder Ladenmamsell

Nähere Auskunft wird ertheilt
Leipziger Straße Nr 49 im Laden

Ein Mädchen zur Wartung eines Kindes für
den Nachmittag wird gesucht Bahnhofsstr 3 2 Tr

Ein Mädchen für den ganzen Tag wird gesucht
große Märkerstraße Nr 4

Große Klausstraße Nr 4V wird für den Nach
mittag ein Mädchen gesucht zur Wartung e Kindes

Ordentliche Frauenzimmer finden dauernde Be
schäftigung in der Fabr ik zu Freyi mfeld e

Wohnnngs Gesuch
Eine herrsc haftliche Wohnung beste

hend aus 7 Stuben 7 Kammern Küche Zubehör
am liebsten auf dem Neumarkt wird zum 1 Octo
ber gesucht Anerbietungen nimmt entgegen

I Fricke Barfüßerstraße Nr 7
Ein Paar junge Leute suchen sofort oder Jo

hanniS eine Wohnung im Preise von 2V 24
Adressen unt er k 8 in der Exped d Bl

Eine Mitbewohnerin wird gesucht
kleiner Schlamm Nr 2 auf dem Hofe links

Eine Sommerwohnung nebst Gartenpromenade
ist zu vermiethen Meyer s Bad

Eine anständige Wohnung ist zu vermiethen
und 1 Juli zu bezie hen Strohhofspitze Nr II

Eine Stube Kammer und Küche zu vermie
then und 1 Juli zu beziehe n Landwehrstraße 3

Eine freundlich ausmöblirte Stube und Kam
mer ist an einen anständigen Herrn zn vermiethen

vor dem Rannischen Thor Nr 3K
Eine möblirte Stube und Kammer für Herren

sogleich zu vermiethen Zu erfragen
große Märkerstraße Nr 7 parterre rechts

Freie Gemeinde
Sonntag den 14 April Vormittags ö /z Uhr

Vortrag von T A Wisliceuus
Eine gut möblirte Stube mit Kammer ist an

einen einzelnen Herrn zu vermiethen
kleine Brauhausgasse Nr 7 1 Tr hoch

Ein Stubenschlüssel ist verloren gegangen Ab

zugeben Schülershof Nr 7
Ein Kinderzeugstiefel vom Schülershof bis

an s Rannische Thor verloren gegangen Gegen
Belohnung abzugeben SchülerShof Nr 17 1 Tr

Sonntag den IÄ April
Cuartett yMert in 8vtl etta

beim Gastwirth Herrn Peter
Die Zwischenpausen werden durch humoristische

Gesangvorträge ausgefüllt Das Nähere das Pro
gramm Anfang 7 Uhr

Die Halle schen Quartettisten
E Lehmann

k reuiMelM
Unser Stiftungsfest und Ball findet Sonntag

den 14 April Abends 7 Uhr im Saale des
Odeum statt Eintrittskarten sind bei Hrn
Bischof gr Berlin Nr 3 und im Lo
kale zu haben Der Vorstand

Familien Nachrichten
Heute Vormittag 10 Uhr verschied nach kurzem

Leiden an der Bräune unser einziges liebes Kind
chen unsere gute kleine Aringard im beinahe
vollendeten vierten Jahre Allen Freunden und Be
kannten diese traurige Nachricht mit der Bitte unS
ein stilles Beileid nicht zu versagen

Halle den 12 April 1861
A Bunge und Frau

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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